
Die Tage werden länger, das Licht beginnt, die ersten Bäume zu aktivieren, 
der Frühling ist ein Vorbote, der uns zum Gehen ermutigt.

In diesem Semester suchen wir nach Orten mit großartigen Landschaften und mildem Wetter. Ich heiße 
Sie herzlich willkommen zu unserem Programm, das im Februar mit neuen Elementen wie den Routen 
zu den monumentalen Bäumen der Provinz beginnen wird, Bäume, die man bewundern und umarmen 
möchte. Wir werden durch kontrastreiche Ecken Granadas wandern, auf Wegen, auf denen wir nicht nur 
die Natur, sondern auch das historische und prähistorische Erbe entdecken werden. Wege, die unseren 
Körper nach der Lethargie und den Exzessen der Weihnachtszeit wieder in Schwung bringen.
Ich hoffe, dass Ihnen die Auswahl gefällt und dass Sie mir so bald wie möglich Ihre Meinung mitteilen.

Februar
1. FEBRUAR SAMSTAG

Casas de la Huía - Erholungsgebiet el Cañuelo - Sierra de las Albuñuelas
Ein einfacher Spaziergang inmitten einer wilden Landschaft. Sie werden die Vergangenheit der 
Bauernhäuser und der ehemaligen harzigen Kiefernwälder entdecken. Bei dieser Wanderung werden 
Waldwege, Pfade und Wege kombiniert.
Entfernung: 11,5 km und Höhe 274 m GRÜN

2. FEBRUAR SONNTAG

Vélez Benaudalla - nacimiento - cortijo del madroño - sendero del vicario Die Sierra 
de Lujar bietet die beste Aussicht auf die Sierra Nevada und das Blau des Stausees Rules. Waldwege 
durch Pfade und Wege im Kiefernwald des öffentlichen Waldes.

Entfernung 17,6 km und Höhe 577 m AZULROJIZO
15. FEBRUAR SAMSTAG

Monumentale Bäume des Lecrín-Tals Johannisbrotbäume und uralte 
Olivenbäume Spüren Sie die Wärme des Lecrín-Tals, genießen Sie den Kontrast von Dörfern, 
Feldern und Bergen in einer über Jahrhunderte gewachsenen ländlichen Landschaft. Entdecken Sie 
riesige Olivenbäume und einen uralten Johannisbrotbaum.

Entfernung 11,3 km und Höhe 325 m GRÜN

16. FEBRUAR SONNTAG

Valle de Lecrín: Wandern Sie durch die Dörfer und genießen Sie die Landschaft 
von der Burg von Zoraya aus.
Das Lecrin-Tal ist immer ein guter Ort für den Winter. Schlendern Sie durch Orangen- und Mandelhaine, 
durch Dörfer mit großen Kirchen. Es heißt, dass Muley Hacen für seine zweite Frau Isabel de Solis, die 
unter dem Namen Zoraya zum Islam konvertierte, eine Burg errichtete. Wunderschöne Aussichten und 
viel Geschichte.

Entfernung 16,5 km und Höhe 431 m BLUE
28. FEBRUAR, TAG DER ANDALUSIER

La Peza: Fuente de las Guijas-Haza de la Cabaña. Stausee Francisco Abellán
Moderate Wanderung auf unbefestigten Wegen und Teilen des Fußweges. Er ist der Zusammenschluss 
mehrerer lokaler Wanderwege, um mehr Abwechslung zu bieten. Wälder, Gebäude in den Bergen, 
Brunnen, Bauernhäuser, die engen Gassen von La Peza und die interessante geologische Umgebung 
des Stausees Francisco Abellán.

Entfernung 17 km und Höhe 668 m BLUE



März
8 MÄRZ SAMSTAG

Íllora - Fuente Alta - Fuente la Roza - Tajo del Sol
Eine schöne Frühlingsroute, auf der man die Blüte von Gamonen, Zistrosen und reichlich Pfingstrosen 
genießen kann. Ein interessanter Spaziergang für seine Landschaft und Vegetation.
Entfernung 11 km und Höhe 298 m GRÜN

9. MÄRZ SONNTAG

Spaziergang durch die Zeit: Zagra, archäologische Stätten der Sierra Martilla, die 
Algarve und Fuente Alta.
Von Zagra und Los Ventorros (Loja) aus können Sie nicht nur spektakuläre Landschaften sehen, sondern 
auch die Geschichte selbst. Die Stätten aus verschiedenen historischen Epochen, die wir entdecken 
werden, sind der beste Beweis dafür, dass diese Orte eine besondere Lage und eine besondere Energie 
haben.

Entfernung 15 km und Höhe 537 m BLAU
23 MÄRZ SONNTAG

Monumentale Bäume von Granada: Steineiche von Marchales (Colomera)
Das Grenzgebiet zwischen Granada und Jaén bietet eine einzigartige Landschaftskomposition: 
Olivenhaine in sanften Hügeln und Tälern, umgeben von großen Steilküsten und Felsen, auf denen 
ausgedehnte Steineichenwälder wachsen. Es fehlt nicht an Feuchtigkeit und Wiesen und einem 
weiten Blick auf die Sierra Nevada und die Festung von La Mota.

Entfernung 10 km y Höhe 206 m GRÜN BLAU

April
5 APRIL SAMSTAG

El Molinillo - Cortijo Carbonales - Carbonales-Schlucht
Herrliche Panoramablicke auf die Sierra Arana, Majalijar, Cabeza de Caballo und Jinestral. Eine wenig 
begangene Wanderung durch den Naturpark Sierra de Huetor mit seiner ganzen Pracht und 
Waldgeschichte.

Entfernung 10,16 kmy Höhe 175 m GRÜN
6 APRIL SONNTAG

Monumentale Bäume von Granada: Steineiche der Inquisition Montefrío
Die Encina de la Inquisición ist über 500 Jahre alt und mit einer Höhe von 20 Metern und einem 
Durchmesser von 30 Metern eine der größten in Andalusien. Der Baum wartet darauf, umarmt zu werden, 
aber zuerst werden wir Wehrtürme, Brunnen und eine der schönsten natürlichen und ländlichen 
Landschaften der Provinz finden.

Entfernung 18,3 km und Höhenunterschied 597 m ROT (aufgrund der Entfernung)

25 APRIL SAMSTAG

Mühlen von Isfalada - Castañar de Huéneja
Diese alten Mühlen befinden sich am Flusslauf der Isfalada oder an einem der Bewässerungskanäle, die 
das Tal auf beiden Seiten durchziehen. Das Tal, durch das wir die Sierra de Baza sehen können, der Fluss 
mit seiner Vegetation und der menschliche Fußabdruck verschmelzen in Harmonie.
Entfernung 12 km und Höhe 363 m GRÜN



26 APRIL SONNTAG
Monumentale Bäume von Granada: Quejigo de Júrtiga - Alhama de Granada
Wir schließen den Monat mit einem weiteren einzigartigen Element unseres granadinischen Erbes, in 
diesem Fall einer großen Galleiche, die die Einwohner von Alhama de Granada seit Jahrhunderten 
inspiriert. Man sagt, dass die Umarmung dieser Eiche einen mit guter Energie füllt, Energie, die zu 
derjenigen hinzukommen muss, die von der Gesellschaft und dem Weg ausgeht.

Entfernung 16 km und Höhe 541 m BLUE


